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Kurzzusammenfassung

Der Begriff des Internet-Memes fasst eine relativ heterogene Gruppe digitaler – und
zumeist multimodaler – Texte zusammen (zum Beispiel Videos, GIFs, Image Macros),
die sich durch formale oder inhaltliche Gemeinsamkeiten auszeichnen und durch
Imitations- und Aneignungsprozesse verbreiten. Mitunter spielt auch die gemeinsame
Positionierung zu bestimmten Themen eine wichtige Rolle. Daher können Internet-
Memes oftmals als kollektiver Ausdruck der Netzgemeinde verstanden werden. In
ihnen manifestiert sich ein soziales und kulturelles Bewusstsein, in dem sich allgemeine
Denkweisen, Diskurse und Positionierungspraktiken widerspiegeln. Internet-Memes
sind ein Format, das sich auf den Plattformen der sozialen Medien wie Instagram,
Facebook, TikTok oder Twitter großer Beliebtheit erfreut und als kommunikative Praxis
fest etabliert hat. Einige Plattformen haben sich mehr oder weniger auf Memes
spezialisiert, etwa KnowYourMeme, Imgflip oder Imgur.

Internet-Memes spielen insbesondere in der politischen Sphäre zunehmend eine
wichtige Rolle. Die strategische Nutzung läuft dem spontanen, ungezwungenen und
kollektiven Charakter von Memes allerdings oftmals zuwider, da diese Art der Nutzung,
die durch Zentralisierung um einen strategischen Akteur herum geprägt ist, Internet-
Memes planbar und steuerbar zu machen versucht. Das Verstehen- und Erstellenkönnen
von Memes ist daher nicht nur seitens der Netzgemeinde wichtig, auch innerhalb der
Kommunikationsabteilungen bedarf es eines geschickten Umgangs mit diesem relativ
neuen Format. Gelingt die strategische Integration, haben Internet-Memes durchaus das
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Potenzial, andere Kommunikationsziele wie etwa den Aufbau und Ausbau einer
Community und die Pflege des eigenen Images zu unterstützen.

Erweiterte Begriffsklärung

Begrifflich sind Internet-Memes (kurz Meme (Sg.), Memes (Pl.)) zunächst von
sogenannten Memen (Mem (Sg.), Meme (Pl.)) abzugrenzen. Während Meme in
Anlehnung an den Evolutionsbiologen Richard Dawkins (1976) das kulturelle
Gegenstück zu den Genen – also zu den Replikatoren biologischer Evolutionsprozesse –
darstellen, fasst der Begriff des Internet-Memes eine relativ heterogene Gruppe digitaler
Artefakte zusammen (zum Beispiel Videos, GIFs, Image Macros), die sich durch
formale oder inhaltliche Gemeinsamkeiten auszeichnen und durch Imitationsprozesse
verbreiten. Mitunter spielt auch die gemeinsame Positionierung zu bestimmten Themen
eine wichtige Rolle. Limor Shifman (2014a: 44) definiert Internet-Memes daher als

„(a) eine Gruppe digitaler Einheiten, die gemeinsame Eigenschaften im Inhalt, in der
Form und/oder der Haltung aufweisen, die (b) in bewusster Auseinandersetzung mit
anderen Meme[s] erzeugt und (c) von vielen Usern im Internet verbreitet, imitiert
und/oder transformiert wurde.“

Auf Plattformen der sozialen Medien wie Instagram, Facebook, TikTok oder Twitter
sind Internet-Memes als kommunikative Praxis fest etabliert. Es gibt allerdings auch
Plattformen, die sich mehr oder weniger auf Memes spezialisiert haben. Zu nennen sind
hier etwa KnowYourMeme, Reddit, Imgflip oder Imgur. Dort erscheinen Internet-
Memes meist in Form von kurzen Videos, GIFs oder Bildern mit Text, weshalb sie
mitunter in der Forschung aufgrund ihrer prototypischen Struktur als multimodale
Kommunikate (vgl. Arens 2016), Bild-Text-Kompositionen (vgl. Oswald 2018) sowie
Sprache-Bild- (vgl. Osterroth 2015) oder Bild-Sprache-Texte (vgl. Johann & Bülow
2018) gefasst werden.

Wie aus der oben zitierten Definition von Limor Shifman (2014a, 44) deutlich wird,
zeichnen sich Internet-Memes auch dadurch aus, dass sie durch zahlreiche
Prosument*innen über Imitations- und Aneignungsprozesse im Internet verbreitet
werden. „Prosumption“ meint hier den Prozess der Verschmelzung von Produktions-
und Konsumroutinen (vgl. Toffler 1980), der charakteristisch für die Kommunikation in
den sozialen Medien ist. Internet-Memes sind demnach Phänomene, deren Bedeutungen
und Strukturen sich durch kollektive Praktiken und Aushandlungsprozesse verfestigen
(vgl. z.B. Osterroth 2015; Pauliks 2017). In ihnen manifestiert sich mitunter ein soziales
und kulturelles Bewusstsein, in dem sich allgemeine Denkweisen, Diskurse und
Positionierungspraktiken widerspiegeln (vgl. Zappavigna 2020).

Internet-Memes sind also mehr als nur einzelne Bilder oder Videos: Sie sind ein
kollektiver Ausdruck der Netzgemeinde – und gerade in diesem mobilisierenden und
partizipativen Charakter liegt ihr großes Potenzial für die strategische Kommunikation.
Daher ist es nicht verwunderlich, dass Internet-Memes mittlerweile besonders in der
politischen Sphäre eine wichtige Rolle spielen, sowohl in der Kommunikation von
Bürger*innen- bzw. Graswurzelbewegungen (Bottom-up-Kommunikation) als auch in
der institutionalisierten bzw. strategisch geleiteten Abwärtskommunikation (Top-down-
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Kommunikation). Ihre „Anwendungspotentiale reichen dabei von der
Informationsgewinnung über die Informationsvermittlung bis hin zur gezielten
Persuasion oder Mobilisierung“ (Johann & Bülow 2018: 144). In der öffentlichen
Kommunikation spielen sie zudem eine wichtige Rolle, da sie Gruppenidentitäten
konstruieren und damit der gesellschaftlichen Abgrenzung dienen (vgl. Shifman
2014b). Aus kommunikativ-funktionaler Sicht dienen Internet-Memes also oftmals als
Instrument des Meinungsausdrucks; mit ihnen lassen sich nicht nur alltägliche
Situationen (humorvoll) aufarbeiten, sondern auch politische und kulturelle Ereignisse
kommentieren, wodurch sich für die Prosument*innen kreative Möglichkeiten zur
politischen Teilhabe ergeben (vgl. Johann 2022). Humor dient dabei häufig als Strategie
zur kommunikativen Rahmung der in Internet-Memes ausgedrückten Einstellungen und
Meinungen und als eine Art ‚Kitt‘ zwischen den Prosument*innen: „Humor can offer
disenfranchised groups resources to critique authorities, to cope with painful
experiences and to create solidarity with peers“ (Newton et al. 2022: 3).

In der Bottom-up-Kommunikation greifen die Nutzer*innen in ihren Memes häufig
aktuelle politische Ereignisse oder Themen auf und kommentieren diese oftmals auf
sarkastische Art. In diesem Prozess der kollektiven Positionierung fungieren Internet-
Memes zumeist als Vehikel für individuelle Meinungen zu und Kritik an politischen
Entwicklungen. Dadurch, dass sich die Prosument*innen mit ihren individuellen Meme-
Adaptionen oftmals auch aufeinander beziehen, können Memes rasch ein
mobilisierendes Potenzial entwickeln.

In der Top-down-Kommunikation sind Internet-Memes für verschiedene Akteure wie
Politiker*innen oder Institutionen relevant, da sich mit ihnen komplexe Themen auf
humorvolle und/oder kritische Weise herunterbrechen lassen. So zeigen zum Beispiel
Geniole et al. (2022), dass in Kampagnen eingesetzte Internet-Memes sogar die
Bereitschaft zur Impfung gegen COVID-19 innerhalb der Bevölkerung erhöhen können.
Des Weiteren können politische Akteure mithilfe von Internet-Memes ihre Reichweite
in den sozialen Medien steigern, eine eigene Community auf- und ausbauen sowie das
eigene Image stärken. Diese Art der Nutzung ist jedoch nicht nur der politischen
Kommunikation vorbehalten, auch in anderen Bereichen der strategischen
Kommunikation (z. B. Unternehmenskommunikation, Werbung, Journalismus) ist der
Einsatz von Internet-Memes zu beobachten.

Durch die Top-down-Nutzung verlieren Internet-Memes jedoch ihren kollektiven und
zwanglosen Charakter. Schlecht komponierte Internet-Memes, die nicht den Zeitgeist
der jeweiligen Netzgemeinde treffen oder die bestimmten Konventionen der sozio-
kognitiv verankerten Meme-Literacy zuwiderlaufen, können zu negativen Reaktionen
von Seiten der Prosument*innen führen. Der Begriff Meme-Literacy bringt zum
Ausdruck, dass Prosument*innen durch die wiederholte Verwendung und Rezeption
von Internet-Memes bestimmte Praktiken oder vielmehr Techniken verinnerlicht haben,
um diese selbst ‚erfolgreich‘ zu komponieren und zu verstehen. Diese
domänenspezifische Fähigkeit wird mitunter auch als „ingroup code of the digitally
literate“ bezeichnet (Zenner & Geeraerts 2018: 173).

Beispiele

Die Liste an Beispielen für die Verwendung von Internet-Memes zur strategischen
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Kommunikation ist lang. Insbesondere ist dabei die Verwendung im politischen Kontext
hervorzuheben. Die Meme-Forschung beschäftigt sich hier beispielsweise mit der Rolle
von Internet-Memes für Protestbewegungen wie Occupy Wall Street (vgl. Milner 2013),
bei Kampagnen gegen Rassismus (vgl. Williams 2020), Sexismus (vgl. Brantner et al.
2020) oder den Klimawandel (vgl. Ross & Rivers 2019) oder im Zusammenhang mit
Delegitimierungsversuchen durch die rechte Szene (vgl. Peters & Allan 2022). Die
Bandbreite an Nutzungskontexten führt deutlich vor Augen, dass die strategische
Nutzung von Internet-Memes nicht an ein bestimmtes politisches Lager geknüpft ist.

(1) Wie etabliert Internet-Memes in der strategischen politischen Kommunikation sind,
wird am offiziellen Twitter-Kanal der ukrainischen Regierung im Zusammenhang mit
dem russischen Angriffskrieg auf die Ukraine im Jahr 2022 deutlich.
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Abbildung 1: Twitter-Meme der ukrainischen Regierung zur Delegitimierung Wladimir Putins.
Quelle: https://twitter.com/Ukraine/status/1530612227350401026 ; Zugriff: 11.08.2022.

Internet-Memes werden hier als Mittel zur Kommentierung aktueller Ereignisse und zur
sarkastischen Delegitimierung des Kriegsgegners verwendet. Generell konnte in der
Anschlusskommunikation zu den kriegerischen Auseinandersetzungen der Einsatz von
Bildern und Internet-Memes als Vehikel für Desinformation in den sozialen Medien
nachgewiesen werden (vgl. Msughter & Yar’Adua 2022).

(2) Auch über die Politik hinaus haben Internet-Memes Eingang in die
Kommunikationsaktivitäten interessengeleiteter Akteure gefunden. So ist auch im
Journalismus zu beobachten, dass Internet-Memes eine zentrale Rolle bei der
Zielgruppenansprache spielen. Als Beispiel ließe sich etwa jetzt, das junge Online-
Magazin der Süddeutschen Zeitung, anführen. Mit dem nachfolgenden Meme
positioniert sich jetzt etwa zum Thema Hatespeech:
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Abbildung 2: Meme auf jetzt.de zum Thema Hasskommentare. Quelle: https://www.jetzt.de
/netzteil/neue-kampagne-gegen-hate-speech ; Zugriff 11.08.2022.

Das strategische Potenzial von Memes wurde insbesondere im Journalismus früh
erkannt. Johann und Bülow (2019) konnten in einer Studie zur Diffusion von Internet-
Memes auf Twitter beispielsweise herausfinden, dass Journalist*innen oft in den frühen
Phasen eines Meme-Trends maßgeblich an dessen Verbreitung beteiligt sind.

(3) Neben dem Journalismus haben sich Internet-Mems auch in der
Unternehmenskommunikation und in der Werbung etabliert. Exemplarisch seien hier
die Memes der Automobilvermietung Sixt hervorgehoben, die zumeist satirisch und
zeitnah auf Fehltritte von Spitzenpolitiker*innen reagiert – im nachfolgenden Beispiel
etwa auf die Plagiatsaffäre um Spitzenkandidatin von Bündnis 90/Die Grünen Annalena
Baerbock im Vorfeld des Bundestagswahlkampfes 2021:

Abbildung 3: Meme des Unternehmens Sixt zur Plagiatsaffäre um die Bundesministerin des
Auswärtigen Annalena Baerbock. Quelle: https://twitter.com/sixtde/status

/1413503710940991492 ; Zugriff: 11.08.2022.

Die Memes von Sixt stellen natürlich nicht nur eine Reaktion auf ein aktuelles
politisches Ereignis dar, sie enthalten zeitgleich eine Werbebotschaft und dienen der
Imagepflege. Die Forschung weist in diesem Zusammenhang auf die Relevanz des
Zusammenspiels zwischen Sprache, Bild und der Passung zum jeweiligen Unternehmen
als Erfolgsrezept hin (vgl. Chuah et al. 2020). Umgekehrt nutzen Prosument*innen
Internet-Memes sowohl in der politischen Kommunikation (vgl. McKelvey et al. 2021)
als auch im Journalismus (vgl. Al-Rawi et al. 2021) und in der
Unternehmenskommunikation (vgl. Brubaker et al. 2018) als zielgruppenspezifischen
Ausdruck von Meinungen und Einstellungen gegenüber strategischen Akteuren sowie
zum Aufbau einer Gemeinschaft.
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